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Bethlehem in Vach
Schulkinder beschenkten 
uns mit dem Krippenspiel. 
Dank auch an Chiara und 
Lisa Martin vom Kinderhort. 
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Die Sternsinger unterwegs 

in Mannhof & Vach. Eine lange, gute 

ökumenische Tradition. 

Den Segen bringen und Sammeln 

für Kinder in Bolivien

Respekt
für Dich. 
   Für Mich.   
    Für Andere.
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Fair Trade - Eine Welt
Unsere Kirchengemeinde hat sich 
verpfl ichtet, bei ihren Veranstaltungen 
ausschließich Kaff ee aus fairem Handel 
auszuschenken. Dies wird verdeutlicht 
durch die 2010 angebrachte Fair-Trade-Tafel am Eingang des
Kantorates. Nach einem Taizé-Aufenthalt im Jahre 1986 begannen
einige engagierte Jugendliche unserer Gemeinde mit dem Verkauf von 
Produkten aus fairem Handel. Mit dem Verkauf von Kaff ee, Tee, Kakao,
Schokolade, Zucker, Quinoa, usw. helfen wir den Initiativen in vielen
unterentwickelten Ländern.

In unserer Gemeinde hat Herr Schildbach diese Aufgabe übernommen.
Verkauf im Kantorat durch Selbstbedienung aus dem Regal im vorderen
Bereich und bei Herrn Schildbach zu Hause (Quittenweg 20).  
Wir danken  ihm für sein Engagement.             
Falls das Kantorat geschlossen ist, bitte im 
Pfarramt oder bei Familie Pöllinger klingeln.



5

Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. (Joh 14,6)

Liebe Leserin, lieber Leser,
Was ist Leben? Was bleibt, 
wenn ich einmal aus dieser Welt muss? 

Eine Ilustrierte berichtete in diesen
Tagen von einem Menschen, der 
totkrank ist und weiss, dass er bald
sterben muss, ihm also nur noch eine 
kurze Zeitspanne bleibt. Er kaufte
sich von allen Laubbäumen, die in 
Deutschland wachsen, Setzlinge - 50 
an der Zahl und pflanzte sie mit seinen 
erwachsenen Kindern in seinen großen 
Garten. Sein letzter Wunsch ist, er will, 
wenn er einmal sterben muss, „Leben
hinterlassen“ - etwas,  was weitergeht,
wenn er nicht mehr da ist, so sagt er.
Denn - Bäume sind Sinnbild für Leben. 

Wir stehen mitten in der Passionszeit 
und ich denke an den Holzstamm
des Kreuzes, gesägt, gezimmert aus
Baumstämmen. Für Christen bedeutet
das Kreuz: durch den Tod hindurch 
zu Leben. Jesus Christus bezeugt es
in seinem Wort: Ich bin der Weg, die
Wahrheit und das Leben. Das Kreuz ist 
Sinnbild des Lebens. Damit wir Leben
haben. Vom Tod hindurch zum Leben.
Das feiern wir an Ostern.
Was ist Leben? Wir dürfen Jesus
Christus vertrauen. Das wünsche
ich uns, dass wir wieder Freude am 
christlichen Glauben bekommen. Jesus 
Christus hat uns Leben verheißen in 
Fülle.
Wir wissen nicht wie es ausgehen wird,
unser Leben, was noch kommen wird.

Wir fragen uns vielleicht sehr ernsthaft,
welche Handlungsspielräume, Möglich-
keiten, Augenblicke und Wege wir noch
zu gehen haben?
Der Tod, die Finsterniss, die Nacht,
die Gewalt des Bösen, das alles wird
nicht bleiben. Das Leben siegt über  
den Tod, bekennt der Theologe
Dietrich Bonhoeffer. Dafür steht Jesus
Christus, dafür steht der Ostersieg.
Das Leben ist unsere Zukunft. Dies darf
unser Glaube sein. Es ist die Hoffnung,
die man nicht sieht, aber sie trägt uns
im Leben. Wir dürfen immer wieder  
mit Gottes Möglichkeiten in unserem
Leben rechnen. Die Blickrichtung muss
stimmen - auf Gottes Zukunft.

Die 50 Setzlinge werden Bäume
werden. Gepflanzt auf Hoffnung.
Lassen auch wir uns einpflanzen in
Gottes Ackerboden. So werden wir 
uns einsetzen für Barmherzigkeit,
Hoffnung auf ewiges Leben haben,
Friedensboten sein nd
körner in dieser Welt Liebe
geben.
Was ist Leben? Was wird bleiben?
Möge Gottes Sonne uns wachsen
lassen im Glauben, damit wir leben -
wirklich getrost, ja getröstet leben.
Und, wenn im Frühling wieder die
Bäume erblühen, erinnern Sie sich
daran: Gott möchte, dass wir leben.

Bleiben Sie behütet
Ihr Pfarrer Markus Pöllinger
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Männer-Runde

Herzliche Einladung an alle Männer:
Gemütliche Runde mit interessanten, aktuellen Themen.

• Mittwoch, 17. 02. 2016 / 19.30 Uhr 
Unser Leben ist mehr als die materielle Welt. Das spüren wir alle. Doch 
wie gelangt man zu einer geistig/geistlichen Haltung?
„Spiritualität – wie geht das?“ Impulse dafür erhalten wir an diesem
Abend von Herrn Christian Schmidt, Regionalbischof em.

• Mittwoch, 16. 03. 2016 / 19.30 Uhr 
Was früher geschah: Vacher Geschichte(n) und wie man sie findet…
Die einmalige Sammlung der Kirchenbücher in Vach geben
Informationen zur Familienforschung bis 1533. Herr Andreas Hammer 
beschäftigt sich seit längerem damit und berichtet uns. 

• Mittwoch, 20. 04. 2016 / 19.30 Uhr
Im Landesbund für Vogelschutz (LBV) gibt es u.a. eine Pflegestation mit 
der Aufgabe „Greifvögel pflegen und beobachten“
Experte dafür ist Herr Hans Hussong, Fürth, der uns darüber berichtet. 

• Donnerstag, Christi Himmelfahrt 05. 05. 2016 / 10 Uhr
Gottesdienst auf dem Solarberg 
Die Kirchengemeinde St. Matthäus Vach feiert wieder am Feiertag 
Christi Himmelfahrt einen Gottesdienst auf dem Fürther Solarberg.
Auch wir sind zu dieser schon traditionellen Feier in luftiger Höhe ein-
geladen. Gastpredigerin: Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Weyhern.

• Mittwoch, 18. 05. 2016 / 19:00 Uhr
Heute ein „anrüchiges“ Thema: Die Kläranlage in Vach
wird in absehbarer Zeit geschlossen. Wir erhalten Einblick und 
Information über die aufwendige Reinigung unseres Abwassers. Danach 
erfrischendes Zusammensein. Organisation: Herr Gerhard Goldenstein.

• Mittwoch, 15. 06. 2016 / 18:00 Uhr:Fliegen, der Traum vieler Menschen
Doch zum Fliegen gehört Sicherheit und gute Organisation.   
Einblicke dazu erhalten wir am Flugtower Herzogenaurach - 
Gelegenheit Starts und Landungen zu beobachten und zu erleben,
eventuell mitzufliegen. Dabei besuchen wir auch das Flugplatz-
Restaurant. Organisation: Dr. Frank Sinning (Pilot) / Meinhard Müller.
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• Mittwoch, 20. 07. 2016 / 19:00 Uhr
Mit unserem schon traditionellen Grillabend
Unter´m Ginkgobaum schließen wir die Halbjahres-Saison ab. Getränke, 
Bänke und der Grill sind bereit. Grillgut u. Beilagen bringt jeder selbst mit.

Kontakt: Heinz Landler Tel. 76 16 31 und Pfr. Pöllinger, Tel. 76 12 62

Tageswanderungen für Männer - Laufen soll gesund sein!

Mittwoch, 03. 02. 2016 
… im Rangau, Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 76 16 60

• Mittwoch, 02. 03. 2016
… rund um den Moritzberg,  
Organisation: Herr Karl-Heinz Kamm, Tel. 76 36 19

Mittwoch, 06. 04. 2016
… von Pleinfeld zum Brombachsee,  
Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 76 16 60

• Die. 26. – Fr. 29. 04. 2016
Mehrtageswanderung „auf die Schwäbische Alb“
mit Standquartier. Anmeldung bis 21. März 2016.
Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 76 16 60

• Mittwoch, 11. 05. 2016
… ins Muggendorfer Gebirge
Organisation: Herr Meinhard Müller, Tel. 76 16 60

• Mittwoch, 01. 06. 2016
… Ein Stück vom Himmel – von Etzelwang nach Vorra
Organisation: Herr Karl-Heinz Kamm, Tel. 76 36 19

• Mittwoch, 06. 07. 2016
… über den Eibgrat, Organisation: Herr Karl-Heinz Kamm, Tel. 76 36 19
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VachFrauen

Herzliche Einladung an alle VachFrauen über (F-)Vachthemen
Zivilcourage lässt sich lernen, so lautet das Motto des Nürnberger 
Kriminalhauptkommisars Wilfried Kunze. Am 02. März um 19.30 Uhr 
ist er unser Gast im Kantorat und gibt uns Einblicke in seine Arbeit.
Zivilcourage gilt als Charakterstärke, aber auch hier bewahrheitet
sich: „Gutgemeint ist nicht immer gut gemacht!“ Richtiges Verhalten 
in gefährlichen Situationen lässt sich jedoch lernen. Ob nun als Zeuge 
einer Straftat oder in Konfliktsituationen des täglichen Lebens. Heute
erfahren wir, wie wir uns richtig verhalten ohne uns zu gefährden, aber 
auch anderen zur Seite zu stehen. Damit aber nicht nur das Vertrauen in
die eigenen Fähigkeiten sondern auch unser Leib gestärkt wird, bitten 
wir sie wieder eine Kleinigkeit zum Buffet beizusteuern.

Wer mit täppischer Hand nach einer Rose greift, darf sich nicht
beklagen, dass ihn die Dornen verletzen, so wusste Heinrich Heine von 
den Rosen zu berichten. Aber die Rose hat nicht nur eine poetische 
Seite, auch aus gärtnerischer Sicht will sie gehegt und gepflegt werden. 
Was hier so rund ums Gartenjahr zu tun und zu beachten ist, erfahren
wir von Georg Berthold am 06.April um 19.30 Uhr im Kantorat.  
Da Gartenarbeit ja auch bekanntlich Hunger macht, wäre auch diesmal
ein kleiner Beitrag zum Buffet schön,... vielleicht haben sie ja eine
blumige Idee.

Ohne Wasser kein Leben und auch kein fließend Wasser in jedem Haus. 
So ist es nicht verwunderlich, dass Brunnen früher eine sehr wichtige
Rolle im dörflichen Leben gespielt haben. So auch in Vach.
Am 04. Mai machen wir um 19.30 Uhr, beginnend am Kantorat eine
kleine Wanderung durch das alte Vach. An 11 Stationen machen wir 
halt und hören von Herrn Flohrer jeweils eine kurze Geschichte zum
jeweiligen Brunnen. Die Dauer des Spazierganges beträgt ungefähr 
eine Stunde. Anschließend können wir im Kantorat noch gemütlich 
beisammen sitzen.

VachMarkt trifft Garagentrödel… Am Donnerstag (Himmelfahrt),
05. Mai findet um die Vacher Kirche bzw. in ihrer Garage zuhause von
13 -17 Uhr der VachMarkt statt. Dieser Markt bietet die Möglichkeit 
Ausgeliebtes, Gebrauchtes und Vergessenes, das nicht mehr benötigt
wird zu einem neuen Besitzer zu verhelfen. Hier können Sie kaufen 
oder verkaufen bzw. bei Kaffee und Kuchen am Kantorat einen
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schönen Nachmittag verbringen. Falls Sie als Verkäufer aktiv werden 
möchten, melden Sie sich telefonisch, persönlich bzw. per Email an.
Bitte beachten Sie, dass Sie die Möglichkeit haben entweder zuhause in
ihrer Garage ihre Waren feil zu bieten oder auf von uns bereit gestellten 
Tischen rund um die Kirche. Die Anmeldung für einen Tisch bzw. einen 
Garagenverkauf kostet sie lediglich 5 €. Die Organisation übernehmen 
wir für Sie. Anmeldeschluß ist der 15. April.
Nähere Information erhalten sie unter Heidi Heinz: 765382 oder 
Margit Heinz 7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de

Ein Spaziergang mit Ruth Kollinger führt uns am 01. Juni zu den zwei 
Prachtstraßen der Stadt aus der Gründerzeit: Königswarterstraße 
und Hornschuchpromenade. Sie gehören zu den Schönsten 
in Fürth. Zwischen Luisen- und Jakobinenstraße errichtete die 
Oberschicht zwischen 1883 und 1904 repräsentative, herrschaftliche 
Häuser im Historismus und Jugendstil. Schon die großzügige
Anlage als Promenade ist einmalig in Fürth. Dass auf dem grünen
Mittelstreifen damals die Ludwigseisenbahn fuhr, war ein Beweis
für Aufgeschlossenheit und Modernität. An den verzierten Fassaden 
dieser Häuser zeigte sich der Reichtum seiner Besitzer. Treffpunkt ist
Hornschuchpromenade 1 um 18.30 Uhr. m Anmeldung wird gebeten.
Anschließend kann, wer möchte den Abend mit einem Besuch des
Stadtparkcafes ausklingen lassen.
Nähere Information erhalten sie unter Heidi Heinz: 765382 oder Margit
Heinz 7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de

Zum 8. Mal Candle ligth Dinner in der Kulturscheune Knorr
„Was Paare stark macht - die Partnerschaft lebendig durch den Alltag 

bringen“ mit den Ehepaar Jutta und Martin Horneber von der Kernmühle.
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„Kirche Kunterbunt“

Ein Gottesdienst für die Kleinsten in der Gemeinde 
(von ganz klein bis zu den Kindergartenkindern) und ihre Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Paten ... mit dem Kunterbunt-Team
Sonntag, 13. März, 11 Uhr, St. Matthäus Kirche in Vach
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Mittagessen ins Gemeindehaus.

Eltern-Kind-Gruppe

Von Anfang an mit Gott
unterwegs: Herzliche
Einladung zur Spielgruppe 
für Eltern und Kinder im
Alter von 0-3 Jahren. Wir 
möchten uns untereinander 
kennen lernen, gemeinsam 
singen und beten, uns
bewegen und zusammen
spielen.

Die Gruppe findet Freitags von 9.00 bis 10.45 Uhr (nicht in den Ferien)
im 1. Stock des Kantorats statt.  
Wir freuen uns auf neue Eltern mit Kindern!     Pia Pöllinger, Tel. 76 12 62

Prima!

Vacher Kinder Gruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im
Alter von der 1. - 4. Klasse. Wir möchten
gemeinsam aktiv sein, viele schöne Ideen
verwirklichen und ein buntes Programm
erleben. Die Gruppe findet Mittwoch, von
16.30 bis 18.00 Uhr (nicht in den Ferien) im
1. Stock des Kantorats statt.    
Wir freuen uns auf euch!                                   Termine:  
Marlen & Chiara, Tel. 76 12 62                      17.02., 2.03., 16.03.,13.04., 27.04.
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Kindergottesdienst
21. Februar / 27. März / 17. April / 15.Mai
Für Kinder von 3-11 Jahren. Wir beginnen im Gottesdienst
um 9.30 Uhr und gehen dann gemeinsam ins Kantorat.
Dort gibt es eine tolle Geschichte, es wird gesungen,
gemalt und auch gebastelt. Eure Eltern können ganz 
entspannt den Gottesdienst besuchen!
Weitersagen... Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team

Musikangebote für Kinder: Klavierunterricht
Montag nachmittag im Kantorat - Ein tolles Angebot!
Frau Kolb ist Kirchenmusikerin im Nebenamt (D-Prüfung Popularmusik)
und gibt seit vielen Jahren Kindern Querflöten- und Klavierunterricht.
Kontakt: Annerose Kolb, Telefon 09101 / 90 20 655 

Kurs für Blockflöte
Freitag von 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr (Kurs 1) + 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr 
(Kurs 2) im Kantorat.  Kontakt: Birgit Schiller, Telefon 0911 / 75 45 99

Der Posaunenchor sucht Nachwuchsbläser
Wenn Du Freude an Musik und Gemeinschaft hast und gerne Trompete,
Posaune oder Tenorhorn lernen möchtest, dann melde Dich bei uns.
Margit.Heinz@t-online.de oder unter: Telefon 0160/7265992

Vacher Jugendband: Talente gesucht
Vielleicht habt ihr ja schon von der Vacher
Jungendband gehört! Wenn ihr ein Instrument
spielt oder gerne singt & mindestens  14 Jahre
alt seid, dann schaut doch einfach mal bei uns
vorbei. Das nächste Treffen ist am 2. März um 
18.15 Uhr im Kantorat. Wir freuen uns auf neue
Mitglieder! Chiara Martin, Florian Schmauß  
und Diane Wörlein. 
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Wöchentliche Treffpunkte

Montag 20 Uhr Probe des Posaunenchores
Leitung: Herbert Bauer 

Dienstag 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch 8.45 Uhr Morgenandacht
Donnerstag 19.30 Uhr Probe des Liturgischen Chores

20 Uhr Probe des Kirchenchores
Leitung: Johannes Brinkmann

Freitag 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Kinder im Alter 
von 0-3 Jahren im Kantorat. 
Leitung: Pia Pöllinger 

17 Uhr Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse
Marlen Knorr u. Chiara Martin
jede zweite Woche (außer in den Ferien)

 Termine: 17.02., 2.03., 16.03.,13.04., 27.04.
20 Uhr Jugendgruppe -  

 Ltg.: Adelheid Heinz, Tel. 0151/58 57 24 96

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren

Herzliche Einladung zu den Nachmittagen mit Thema und Kaffee:
   Jeder - Jede
   ist 
   herzlich
   Willkommen!

   Kontakt:
    Frau Kraus-Denk, 
    Tel. 76 53 76, 
    Frau Reuther, Tel. 76 15 71  
    Frau Fritsch, Tel. 76 72 45

Do., 11. Februar, 14 Uhr, Thema: „Valentinstag“
Do., 10. März, 14 Uhr, Thema: „Frühlingsanfang“
Do., 14. April, 14 Uhr, Thema: „Fränkische Geschichte - Erlanger Schloss“ 
Do., 12. Mai, 14 Uhr, Thema: „Fränkische Geschichte - Ansbacher Schloss“
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Vacher Räderbasar „Alles was rollt“ 5. März 2016

der Elternbeirat verkauft zugunsten des  Kinderhorts St. Matthäus Vach
gut erhaltene Artikel rund um das Thema „Rollen“ wie Fahrräder,
Roller, Dreiräder, Auto- u. Fahrradsitze, Fahrrradhelme, Inliner, Schoner,
Spielzeugautos und noch vieles mehr.

Wo: Grundschule Fürth/Vach, Zedernstraße 2 a
Wann: am Samstag, 5. März 2016,  9.00 - 11.00 Uhr

Verkäufernummern, Verkäuferlisten
und detaillierte Informationen zum Basar 
bekommen Sie online unter: 

http://alles-was-rollt.de oder AllesWasRollt@t-online.de

Der Elternbeirat des Kinderhortes St. Matthäus Vach freut sich auf Ihren Besuch.

Kindergartenfest

Am 2. Juli findet um 14.30 - 17.30 Uhr
Sommerfest am Vacher Markt 5 statt.
Für ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie! 
Isabella Homm
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Konfirmation 19./20. März 2016 

Konfirmation ist eine Anfrage an unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden, Eltern, Paten und an unsere Kirchengemeinde: 
„Unsere Kirche hat Zukunft“. Junge Christen bekennen sich zu ihrem
Glauben. Wir sind eingeladen, gemeinsam den Weg des Glaubens 
in der Nachfolge Jesu Christi zu gehen und Gott zu vertrauen!

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Bastian Binder

Brenda Feicht

Stefan Franz

Angelina Frohnhöfer

Sebastian Gross

Leonie Knoll

Lea Kolbe

Lilian Krause

Lena Neubert

Lena Ringel

Raphael Sandhöfer

Luca Schuh

Adrian Ulrich Diaz

Sven Vorwerk

Ein Konfirmand sagt:

Immer wieder kommt Neues auf mich zu:
Schönes und Interessantes, Verlockendes und Gefährliches, Dunkelheit und 

Licht; und vieles verstehe ich nicht.Wir machen uns schöne Hoffnungen,
aber manchmal graut mir auch vor dem, was kommt. Dann ist es gut,

wenn einer zu uns sagt: Sei getrost und fürchte dich nicht!
Darum lasse ich mich konfirmieren.
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Anmeldung für die Konfirmation 2017

Anmeldung für die nächste Konfirmation am Palmsonntag, 9. April 2017: 
Treffen am Dienstag, dem 10. Mai 2016 um 19.30 Uhr  
in der St. Matthäus-Kirche. Bitte Taufurkunde mitbringen!

Passionszeit: 7 Wochen bewußter leben

Am 10. Februar beginnt die
Passionszeit mit ihren sechs
Sonntagen: Invokavit, Reminiszere,
Okuli, Lätare, Judika und Palmsonntag
(Leicht zu lernen und zu merken:  
die Anfangsbuchstaben
In rechter Ordnung lerne Jesu Passion!)

Da die Passionszeit auch vom
ursprünglichen Sinn eine Fastenzeit
ist, wollen wir 7 Wochen bewußter 
leben lernen. 
Gemeinsam geht es besser!

Herzliche 
             Einladung
Ein besonderes Angebot 
in der Passionszeit ist das 
„Abendlied und Abendsegen“
mit den Chören von St. Matthäus.

Am 29. Februar mit dem 
Posaunenchor um 20.00 Uhr und
10. März mit dem Kirchenchor 
um 20.00 Uhr

Nehmen Sie sich Zeit für eine
besinnliche halbe Stunde.
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

28. Februar 9.30 Uhr9 3 Okuli: GD mit Pfr. Hager

29. Februar9 20.00 Uhr Abendlied,, Posaunenchor

02. März 8.45 Uhr45 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

04. März4 19.30 Uhr9 3 Weltgebetstag in Mannhof: Kubag g

05. März5 9 - 12 Uhr9 Räderbasar (in der Grundschule Vach)( )

06. März 9.30 Uhr9 3 Lätare: GD mit Pfr. Drescher

09. März9 8.45 Uhr45 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

10. März 20.00 Uhr Abendlied,, Kirchenchor

13. März3 9.30 Uhr9 3 Judika, Vorstellung der Konfirmanden, g
Gottesdienst mit Pfarrer Pöllinger

11.00 Uhr Kirche Kunterbunt

16. März 8.45 Uhr45 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

19. März9 15.30 Uhr5 3 Konfirmandenbeichte
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfarrer Pöllinger, Schmidt-Brüder

20. März 9.30 Uhr9 3 Palmsonntag Konfirmationg
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor

24. März4 20.00 Uhr Gründonnerstagg
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
mit dem Kirchenchor u. Pfr. Pöllinger

25. März5 9.30 Uhr 9 3 Karfreitagg
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfr. Weidinger und Pfr. Pöllinger

27. März7 5.00 Uhr 5 Osternacht
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
anschließ. Osterfrühstück im Kantorat
Pfarrer Pöllinger & Team

27. März7 9.30 Uhr 9 3 Ostersonntagg
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor
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27. März7 9.30 Uhr 9 3 Kindergottesdienst mit Osterüberraschungg g

28. März 9.30 Uhr 9 3 Ostermontag:g GD mit Pfarrer Götz & 
dem Vacher Kirchenchor 

03. April3 p 9.30 Uhr 9 3 Quasimodogeniti:Q g GD mit Pfr. Pöllinger

06. Aprilp 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat

10. Aprilp 9.30 Uhr 9 3 Misericordias Domini: GD, Pfr. Hager

13. April3 p 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat

17. April7 p 9.30 Uhr 9 3 Jubilate: GD mit Pfarrer Pöllinger

9.30 Uhr Kindergottesdienst

20. Aprilp 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat

24. April4 p 9.30 Uhr9 3 Kantate Jubelkonfirmation 
 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

 Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor

27. April7 p 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat

01. Mai 9.30 Uhr9 3 Rogate: g GD mit Pfarrer Drescher

04. Mai4 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat

05. Mai5 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt GD auf dem Solarberg 
Posaunenchor, Reg.bischöfin Elisabeth
Hann von Weyhern, Pfr. Pöllinger

05. Mai5 14.00 Uhr4 Vachmarkt rund um die Kirche 

08. Mai 9.30 Uhr9 3 Exaudi Muttertagg
  Gottesdienst mit Pfarrer Pöllinger &

Jugendband

10. Mai 19.30 Uhr9 3 Konfirmandenanmeldung g

15. Mai5 9.30 Uhr9 3 Pfingstsonntagg g
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Posaunenchor und Pfarrer Pöllinger

9.30 Uhr Kindergottesdienst

16. Mai 9.30 Uhr9 3 Pfingstmontag: GDg g mit Pfarrerin Reuther,  
Vacher Kirchenchor

22. Mai 9.30 Uhr9 3 Trinitatis: GD mit Vikarin Rathje

29. Mai9 9.30 Uhr9 3 GD, 1. nach Trinitatis, , mit Pfr. Pöllinger
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HHHHHHHHHHiiiiiiiiimmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeeeellllllllllfffffffffffffaaaaaaaaaaaaaaaahhhhhhhhhhhhhhrrrrrtttttttsssssgggggggggggggggggggggoooooooooooooooooooooottttttttttttttttttttttttttttttttttttttttteeeeeeeeessssssssddddddddiiiiiiiiieeeeeeeeeennnnnnnnnnsssssssssssstttttttttt 
aaaaaauuuuuuuuuuffffffffffffffffff  ddddddddddeeeeemmmmmmmmmm SSSSSSSSSSooooooooooolllllllaaaaaaaarrrrrrrrrrrbbbbbbbbbbeeeeeeeeeeeerrrrrrggggggg
DeDeDeDeeerrr r BeBeBeBeB rrgrgrgrgrrggggg rrrrrrufuffufuffufffft!t!t!t!t!t!t!

Der Gottesdienst beginnt am 5. Mai 2016 um 10.00 Uhr. Die Predigt hält 
diesmal Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Weyhern. Posaunen
werden uns zur Freude spielen. Bitte geben Sie im Pfarramt Bescheid, 
wenn Sie eine Transporthilfe (es fährt ein Bus) auf den Solarberg 
benötigen. Parkplätze sind im Recyclinghof ausreichend vorhanden.

Konfirmationsjubiläum: bitte weitersagen!

Am Sonntag, dem 24. April 2016 feiern wir in einem Festgottesdienst
die Goldene (Jahrgang 1966) , Diamantene (Jahrgang 1956) und
Eiserne (Jahrgang 1951) Konfirmation. Einige Jubilare dürfen sogar ihre 
Gnadenkonfirmation (Jahrgang 1946) begehen.

Das Fest der Silbernen Konfirmation des Jahrgangs 1991 findet am
Sonntag, dem 26. Juni 2016 statt.

Melden Sie sich bitte im Pfarramt an!
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Auf Ihr Dabeisein freut sich Pfr. M. Pöllinger

RegRegRegRegRegRegggggioionionionioniionaaalbaalbaaalbalbalbl isciscscscci chöfihöhöfihöfifihöhöfin En En En En En En EEn En Elislislislisaabaababeabebbebebea eaaa th ththth th th th
HanHHanHanH n vn vvvvvvooooon onoono WeyWeyWeyWeyWeyWeyWeW hhhheherererrherrnnnn



19

Weltgebetstag der Frauen 
4. März 2016 in Mannhof  
„KUBA“

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf” 
So lautet das Motto des Weltgebetstages der 
Frauen am Freitag, 4. März in der Mannhofer 
Herz-Jesu-Kirche. 
Um 19.30 Uhr beginnen wir mit der Liturgie 
von Kuba in der Kirche.  
Anschließend treffen wir uns im 
Gemeindesaal zu Gesprächen und 
Kostproben aus Kubas Küche. 
Es sind vor allem die Frauen, die 

Möglichkeiten der Ökumene zwischen den Kirchen suchen, indem sie
ihre Begabungen und Fähigkeiten einsetzen zum Wohl aller Menschen
und zum AuƟau der Gemeinden.
Nähere Infos unter: www.weltgebetstag.de
Auf viele Frauen und auch Männer freuen sich im Namen des 
Vorbereitungsteams Ute Krause & Irmgard Weid

Trauer um Werner Franz

Unfassbar und plötzlich ist Werner Franz 
aus diesem Leben abgerufen worden.  
Wir  befehlen ihn in Gottes barmherzige 
Hand. Wir danken ihm für seinen 
engagierten Dienst im Posaunenchor, 
seine Freundlichkeit und seinen Dienst am
Nächsten. Wir werden ihn in dankbarer 
Erinnerung behalten. Er ruhe in Frieden.

Pfr. Markus Pöllinger   
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Ein herzliches Dankeschön

an alle Gastgeberinnen und Gastgeber
unseres Adventsfensters 2015

Fam. Egelseer, Kinderhort St. Matthäus, Röm. Kath. Kirchengemeinde, 
AWO, Fam. Rau, Fam. Sinning, Kinderkrippe St. Matthäus,

 Fam. Kretschmer, Fam. Fuchs, Fam. Müller-Rehkatsch, Fam. Pöllinger, 
Gottschalk, Görisch, Löwenstein und Herzog, Fam. Hoff mann-Kuhnt, 

Fam. Schuh & Nachbarn, Kindergarten St. Matthäus, 
Fam. Neuhörl/Wippich, LKG Fürth, Fam. Ludwig, Fam. Sieder, 

Fam. Schmidt, Fam. Herde, Konfi rmanden, Fam. Schwarz u. Knorr

Dank Ihrer vielen, wundervollen Gedanken und Mühen haben Sie 
den Adventskalender der St. Matthäus Kirche Vach richtig lebendig 
gemacht, uns allen zauberhafte Abende geschenkt und das Warten 
aufs Weihnachtsfest ganz liebevoll verkürzt.
Danke auch an Alle, die mit uns auf diese weihnachtliche Reise durch
Vach und Umgebung gegangen sind und die einzelnen Stationen mit 
ihrem Kommen so zahlreich unterstützt haben.
Wir dürfen auf eine besonnene Adventszeit in Gemeinschaft, Ruhe und
Besinnlichkeit zurückblicken und uns schon heute auf den lebendigen
Adventskalender 2016 mit Ihnen und unserer Vacher Kirchengemeinde 
freuen.
Wenn Sie Lust haben wieder oder auch mal eine Station dieses
lebendigen Adventskalenders und somit Teil einer ganz wundervollen 
Veranstaltung zu werden, dann melden Sie sich - auch gerne schon
heute! - bei uns im Pfarramt (Tel. 76 12 62) und lassen Sie sich Ihren
persönlichen Adventsfenster-Termin 2016 reservieren. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihren Anruf.
Mit Glück und Segen für das neue Jahr und lieben Grüßen 
Pfarrer Markus Pöllinger & Jasmin Egelseer
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Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurden:

Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.”  (Markus 16,16a)

Helen Hagenah, Vach   Luk Janker, Vach
Moritz Porsch, Vach   Leonie Bayerschmidt, Cadolzburg
Raphael Plack, Fürth   Lucas Endres, Fürth
Julian Kraus, Vach   Nick  Zilles, Fürth
Korbinian Prokopec, Erlangen  Anton Nagel, Abu Dhabi
Valentina Sieben, Vach

Bestattet wurden:
“Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.”
(Römer 14,7)
Herbert Hannweg, 79 Jahre, Vach Liselotte Höfler, 93 Jahre, Vach
Max Bogerl, 76 Jahre, Mannhof Kunigunda Gebhardt, 86 J., Flexdorf
Manfred Rößler, 73, Vach Viktor Papst, 86 Jahre, Fürth
Georg Hufnagel, 84 Jahre , Vach Martin Hofer, 58 Jahre, Vach
Emmerich Wohlgut, 81 J., Ritzmannshof
Werner Franz, 56 Jahre, Vach
Alfred Zick, 89 Jahre, Mannhof

Hausabendmahl und 
Krankenbesuch

Gerne komme ich zu Ihnen ins Haus oder in 
die Klinik, wenn Sie nicht mehr am Heiligen
Abendmahl in der Kirche teilnehmen können, 
weil der Gesundheitszustand dies nicht mehr 
erlaubt.  
Bitte vereinbaren Sie mit mir, Pfarrer Pöllinger,
telefonisch einen Termin. Tel. 76 12 62



22

Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger
Vacher Kirchenweg 5, 
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 76 12 62  
e-mail: markuspoellinger@web.de         

Pfarramtsbüro:
Christa Hager  
Jasmin Egelseer
Vacher Kirchenweg 5 
90768 Fürth-Vach
Öffnungszeiten:   
Mo. u. Mi. 9-12 Uhr
Die. u. Fr. 14-17 Uhr
Tel. 0911 / 76 12 62
Fax. 0911 / 76 59 444
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de  
KitaE-mail: verena.liess@elkb.de  
Internet: www.kirchevach.de

Diakoniestation Fürth
Tel. 0911 / 77 20 69
RuƟereitschaft: 0170 / 28 22 821

Vertrauensfrau Kirchenvorstand:
Ruth Flohrer
Tel. 0911 / 76 11 38
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus:
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach
Leitung: Isabella Homm 
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus:
Zedernstr. 2a
90768 Fürth-Vach
Leitung: Erik Streit
Tel. 0911 / 787 38 37
Handy: 01575 / 60 26 345

Kinderkrippe St. Matthäus:
Zedernstr. 7
90768 Fürth-Vach
Leitung: Verena Ließ  
Tel. 0911 / 97 796 053
Mittagsbetreuung St. Matthäus 
Leitung: Melanie Ludwig 
Tel. 0152 / 51 680 554

Unser Spendenkonto:
IBAN: DE73 7626 0451 0000 3114 21, BIC: GENODEF 1 FUE   

Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren:
IBAN: DE20 7626 0451 0100 3114 21, BIC: GENODEF 1 FUE

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19
IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57, BIC: BYLADEM 1 SFU

V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger
Mitarbeit: H.+B. Eberhardt, J. Egelseer, Schnelldruck Fürth
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Kreuz und Auferstehung Jesu 
sind Höhepunkte im kirchlichen
Jahreskreis und gehören zusammen.
In der Passionszeit laden wir Sie
herzlich am 29. 2. und 10. März zu
„Abendlied und Abendsegen“  
mit dem Kirchenchor bzw.
Posaunenchor ein. 
Nehmen Sie sich Zeit für eine be-
sinnliche halbe Stunde.
Im Passionsgottesdienst am Grün-
donnerstag, dem 24. März, ug m 
20 Uhr erinnern wir uns an die
Einsetzung des Abendmahls durch
Jesus und feiern gemeinsam das
Mahl des Herrn.
Am Karfreitag,g, dem 25. März 
denken wir an Jesu Kreuzigung im
Gottesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls um 9.30 Uhr.
Um 15 Uhr zur Sterbestunde
Jesu laden wir ein zu Musik in
St. Michael. Unter Leitung von 
Frau Ingeborg Schilffarth wird 
die Johannes-Passion musikalisch
aufgeführt.
Osternacht am Ostermorgen, den g
27. März: Wer Ostern ganz bewusst 
und intensiv erleben will, ist
herzlich eingeladen die Osternacht
mitzufeiern. 
Früh um 5: 0 Uhr treffen wir uns in
der dunklen und stillen Kirche. 
Wir wollen uns auf den Weg 
machen vom Dunkel ins Licht, aus 
der Grabesruhe zum Osterjubel.
Eindrücklich, wie das Licht der 
Osterkerze das Dunkel durch-

bricht und sich über viele Kerzen in
der Kirche ausbreitet. Osterjubel 
erklingt auf die unglaubliche Nach-
richt: „Der Herr ist auferstanden!”
Eine Tauferinnerung soll einem 
helfen, das kostbare Geschenk 
der Taufe neu zu entdecken. 
Durch das Abendmahl wird
Gemeinschaft auf besondere
Weise erlebbar. Die Frühaufsteher 
sind dann herzlich willkommen 
zu einem Osterfrühstück im k
Gemeindehaus.
Wer für das Osterfrühstück
etwas spenden möchte (Butter, 
Marmelade, Ostereier, Wurst, 
Käse, Brotaufstrich, Süßes,
Salziges,...) meldet sich bitte im 
Pfarramt (Tel. 76 12 62).
Der Festgottesdienst am
Ostersonntagg, dem 27. März um
9.30 Uhr wird von den Klängen
des Posaunenchores festlich 
ausgestaltet. Gemeinsam feiert 
die Gemeinde im Abendmahl 
Christi Gegenwart in Brot und
Wein. Für Kinder gibt es einen 
besonderen Kindergottesdienst
mit einer Osterüberraschung im 
Pfarrgarten. Der Kindergarten hat 
wieder die Osterkerze gebastelt.
Am Ostermontag, dem 28. Märzg
ist um 9.30 Uhr Gottesdienst. 

Christ ist erstanden von der 
Marter alle, des solln wir alle froh
sein, Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. 

Passion und Ostern 2016



Eine Osterkerze

Das Licht ist für uns
Christen ein Zeichen
für das Leben. Die
Osterkerze will uns
zeigen: Jesus ist der 
Ursprung des Lebenss
und Jesus bringt Licht 
in die Dunkelheit.
Die Farbe der Kerze 
ist weiß. In der 
Osternacht wird sie
entzündet.

Gestalte hier deine 
eigene Osterkerze! 

Auf der Osterkerze
sollte sein: Das Kreuzz, 
die Jahreszahl 2016
und die Buchstaben
(sicher kann dir Mama 
oder Papa, Oma oderr 
Opa helfen) Alpha
und Omega – sie 
wollen sagen: Jesus
vom Anfang bis zum 
Ende. 

Ansonsten kannst du 
die Kerze schön buntt 
und frühlingshaft
gestalten.

Die Kinderseite im Gemeindebrief
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Aktuelle Themen in der Männerrunde.  
Dr. Frank Sinning moderierte zu „Albanien“  

Herzlichen Dank an Frau Sinning für ein 
Orgelpraktikum mit Konfirmanden

Themenelternabend  
mit Florian Ernst: 
„Der Junge,   
ein Geheimnis an sich...“

KonfiCastle 2016 auf  der Burg Wernfels. Mehr als ein Erlebnis.. .



Kinderhort &
Mittagsbetreuung

Am schulfreien Buß- u. 
Bettag bot der Hort wieder 
einen Kinderbibeltag  
für Grundschulkinder an. 
Diese  Tag wurde gerne 
angenommen und war 
wieder ein großer Erfolg.

Frau Ließ freute sich 
über den Erlös vom 
Vacher Spielzeugbasar, 
der in einen Weiden-
tunnel für die Kinder 
investiert wurde.

DiDiDiiDiDiDieeeeee KiKiKiKiiKKindndddndnddeeeerrrreerreerrreeerr fffffffffrrereereerrrreeuutututututeenenennenennn ssssssssssssssssiicicicicciciciciciiiichhhhhhhhhh
übübübübbübbbberererererer ddddddddieieieieieieieieiee MMMMMMMMMMMMMMMeteteteteteeteetttzgzgzgzgzzgzggzgz ererererereeerreeeeeiieieiiiiiiiiee ---
bebebebebebbbbebeesisiiisis chchhchchchtitititititititiggguuugguuugggg nnggnggngnggn bbbbbbeieieieieieiii FFFFFFFFFFFFFFaamamaammmmmmamaaamamaaaammamaammmaammmmaaamammmaammmamm. .. 
FlFlFlFlFlohohohhohooo rerererrer.r.rr.rr.r DDDDDDiieeieieieeeeeieseseseseesesessesse ddddddduuurrrurrruuruuurrrfffttfttttttttttttftftfttfftteeeeneenneenneeeeeneeeeennenee  
tatatatatataaattaaaaataaatktktktktktktkkttktkkktttt rärärärääääftftftttfttfttigigigigigigigiggggg HHHHHHHHananannananannanannanand ddd dddd d aaaannnnaanannnanllleleeleeleeelelleelleleelleeeeleeegeggegegegegegegegegegeggggg nnnn..n.n.nnnnnnnn

Vielen herzlichen Dank 
für die großzüge Spende 

von Herrn Ritter (TV 
Vach). Die Freude über die 
Tischtennisplatte ist groß.

KiKindergrgaa tttgartrteeen
SSSSSSoooommmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeerrrrfffffeeesstttttSommeeeee feestmmerfrfeesssssttttttfestst

aaaaaaaaammmmmmmm 2222222222. JJJJJam uuuuu ii2. Juli 
11111111444444444444444444444444444444..33333333333333333333300000000000000000000000000 - 1111111177777777777777777..3333333000000  UUUUhhhhhrr14.30 - 17 000000 UUUUUUUUUhhhhhhhhh..30 Uhr

WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWirrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr ffffffffffrrrrrrrrrreeeeeuuuueeeee  WWi eer frfrereueeeennnnnnnnnnnnen 
uuuuuunnnnnnnssssssss aaaaaaaauuuuuufffffffff SSS euns aaa SSSSiieeee!!s aufuf Sieeeee!
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Was wäre ein Pfarrer ohne Mitarbeiter/innen?   

Man kann nur „Danke“ sagen.  Mitarbeiterempfang in der Kulturscheune Knorr.
Ein gelungener Abend mit Dr. Mar n Luther und Frau Katharina  
und launiger Musik der Schmidt-Brüder 



Himmelfahrtsgottesdienst 
am Donnerstag, 5. Mai 2016

auf dem  

Fürther Solarberg
Berggottesdienst um 10 Uhr

mit dem Vacher Posaunenchor und  
Regionalbischöϐin Elisabeth Hann von Weyhern.  

Bitte  geben Sie im Pfarramt Bescheid (Tel. 0911/761262),  
wenn Sie eine Transporthilfe auf den Berg  

Parkplätze sind im Recyclinghof ausreichend vorhanden.
Bei schlechtem Wetter in der St. Matthäus Kirche Vach 

www.kirchevach.de

Herzliche Einladung, bis bald        Ihr Pfarrer Markus Pöllinger 
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